
Der Landrat wies darauf hin, dass man unmittelbar nach Bekanntwerden der Planungen Kontakt 
zur hiesigen IHK sowie zur Landesregierung mit der Bitte aufgenommen habe, sich mit der 
Landesregierung in Rheinland-Pfalz und der IHK Koblenz in Verbindung zu setzen. Auch habe 
man inzwischen Kontakt mit dem Kreis Ahrweiler aufgenommen. Hier sowie in der Stadt Bonn 
gebe es großen Widerstand gegen die Planungen, da ein erheblicher Kaufkraftverlust für die 
Region befürchtet werde. 
 
Er stellte im Übrigen das Einvernehmen der Mitglieder des Kreisausschusses fest, den Antrag 
der SPD-Kreistagsfraktion vom 22.10.2008 in den Ausschuss für regionale Wirtschafts- und 
Strukturförderung zu verweisen. 
 


